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Parkverbote in der Johannes-Kirsch-Straße 

 

 
 
Im Jahr 2023 und 2024 wurde in der Ernst-Lehmann-Straße die Fahrbahn erneuert, was auch 

Einschränkungen für die Bewohner der Johannes-Kirsch-Straße mit sich brachte. Nach 

Abschluss dieser Arbeiten wurden im April 2024 auf einer Straßenseite in der Johannes-

Kirsch-Straße Parkverbotsschilder aufgestellt. (Montag, Dienstag, Freitag – jeweils von 8:00 

bis 13:00 Uhr). 

Durch den Wegfall einiger Parkplätze in der Ernst-Lehmann-Straße hat sich der Parkdruck in 

der Johannes-Kirsch-Straße erhöht. Anwohner sind seit April gezwungen, ihre Autos 

umzuparken, um Strafzetteln zu entgehen bzw. sie müssen teilweise deutlich weiter entfernt 

von ihren Wohnungen parken. Einige Bewohner werden „gezwungen“ an den drei genannten 

Tagen mit dem Auto zur Arbeit zu fahren, um es aus dem Parkverbot zu bekommen.  

 

Daher frage ich die Verwaltung: 

 

1. Warum wurden diese Schilder aufgestellt? 

2. Warum wurden sie auf dieser Straßenseite aufgestellt? 

3. Wann und wie wurden die Anwohner der Johannes-Kirsch-Straße über die neuen 

Parkverbotsregelungen durch die Verwaltung informiert? 

 
 
Ich bitte um eine mündliche und eine ausführliche schriftliche Stellungnahme innerhalb der 
vorgegebenen Frist nach § 11 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Stadtrates der 
Landeshauptstadt Magdeburg. Ich bitte um kurze Benachrichtigung, wenn diese Frist nicht 
eingehalten werden kann. 
 

Bernd Heynemann  

Stadtrat der CDU/FDP Stadtratsfraktion 

 
 
 
 


